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Hinweis an unsere Leserinnen und Leser! 

Die nächste Ausgabe des Düsseldorfer 
Amtsblattes erscheint am 10. September 2011 
als Doppelnummer 35/36. 

Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen
 
Amt für Gebäudemanagement 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Rohbauarbeiten, 
Schule Siegburger Straße. Umfang der Leis 
tung: ca. 130 qm Betonsägearbeiten Fassade, 
ca. 250 m Rohrgräben/ Erdarbeiten, ca. 30 qm 
Abdichtungsarbeiten, 40 cbm Mauerwerksarbei
ten, ca. 350 qm Innen-Sichtmauerwerk bearbei
ten. Ausführungs-/ Lieferzeit: November 2011 
bis September 2013. Nebenangebote sind nicht 
zugelassen. Sicherheiten: 3 % der Auftrags 
summe für die Ausführung und die Mängelan 
sprüche. Ausgabe ab: 29.08.2011. Ausgabe bis: 
22.09.2011. Druckkosten: 18,- Euro (Druckkos 
ten werden nicht erstattet). Eröffnung der Ange
bote: 29.09.2011 um 10:30 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 17.11.2011. Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den Vergabeunterlagen beizu 
fügen. 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Fassadenarbeiten, 
Schule Siegburger Straße. Gesamtmenge bzw. 
-umfang: Fassadenarbeiten Elly-Heuss-Knapp 
Berufsschule, Siegburger Str. 137, 40591 Düs
seldorf: Metallbauarbeiten (Fenster/ Türen/ PR-
Fassade) und hinterlüftete Faserzementfassade. 
Ausführung der Leistungen im laufenden Schulbe
trieb in 2 Bauabschnitten. Nach Abschluss jeder 
Sanierungsphase erfolgt bauliche Wiederherstel
lung. Fassadenfläche: ca. 4000 qm, BGF ca. 
10000 qm, 4 Geschosse EG-3.OG; ca. 1635 qm 
Leichtmetallfenster, ca. 200 qm Pfosten-Riegel-
Fassaden, ca. 2000 qm Faserzementfassaden; 
Fassadensanierung umfasst ca. 4000 qm Fassa
denfläche. Der Abbruch der vorhandenen Fassa
de erfolgt bauseits. Faserzementfassade ca. 
2000 qm/ Metallbauarbeiten ca. 2000 qm. Keine 
Lose. Keine Optionen. Varianten/ Alternativange
bote sind nicht zulässig. Beginn und Ende der 
Auftragsausführung: Dauer in Monaten: 21. Aus
gabe der Unterlagen ab: 29.08.2011. Ausgabe 
bis: 29.09.2011. Es entstehen Druckkosten in 
Höhe von 49,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote: 06.10.2011 um 10:00 Uhr. Zuschlags
und Bindefrist: 24.11.2011. Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: Die für die Vertragserfüllung 
sowie Mängelansprüche zu leistende Sicherheit 
beträgt 3 % der Auftragssumme einschl. erteilter 
Nachträge. Wesentliche Finanzierungs- und Zah
lungsbedingungen bzw. Verweis auf die maßgeb
lichen Vorschriften: gemäß §§ 16, 17 VOB/B. 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der 
Auftrag vergeben wird (falls zutreffend): Mitglie
der einer Bietergemeinschaft haften gesamt
schuldnerisch. Es ist ein verantwortlicher An 
sprechpartner zu benennen. Der Ansprechpart

ner muss von allen Mitgliedern der Bietergemein
schaft nachweislich handlungsbevollmächtigt 
sein. Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister; Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärung, 
dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidations
verfahren anhängig ist. Bescheinigung des 
Finanzsamtes in Steuersachen; Unbedenklichkeits
bescheinigung der Krankenkasse; Unbedenklich
keitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft; 
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister; Auszug 
aus dem Handelsregister; ggf. Eintragung in der 
Handwerksrolle. Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla
gen zu überprüfen: Erklärung über den Unterneh
mensumsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, sowie den jeweils anteiligen 
Umsatz in der Fassadensanierung; Geforderte 
Mindeststandards: Mindestumsatz im Bereich der 
Fassadensanierung in den letzten 3 Jahren im 
Durchschnitt >5 Mio. Euro netto, mind. 1 Projekt 
in der Schulsanierung >1 Mio. Euro netto. Techni
sche Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitä
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zu überprüfen: a) Erklärung zur Perso
nalstärke des Bewerbers; b) Erklärung über die 
Ausführung von vergleichbaren Leistungen; 
c) Erklärung zu der zur Verfügung stehenden 
technischen Ausrüstung; d) Referenzen Fassa
densanierung, Erklärung über das Führungsper
sonal, Örtliche Präsenz, Fortbildungsmaßnah
men; Geforderte Mindeststandards: zu b) ver
gleichbare Leistungen der letzten drei Geschäfts
jahre; zu d) Mind. 5 Referenzobjekte mit dif 
ferenzierten Projektangaben (Ansprechpartner, 
Umsatz pro Monat, etc.), Darstellung der Projekt
organisation. Den Zuschlag erhält das Angebot 
mit dem niedrigsten Preis. Einlegung von Rechts
behelfen, genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 
2 GWB endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit 
eines Vertrages mit einem Nachprüfungsverfah
ren geltend gemacht werden kann, 30 Kalender
tage nach der Veröffentlichung der Bekanntma
chung der Auftragsvergabe im Supplement zum 
Amtsblatt der Europäischen Union. Nach § 107 
Abs. 3 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einlei
tung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, 
soweit: - der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat; - Verstöße gegen Verga
bevorschriften, die aufgrund der Bekanntma
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntma
chung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; - mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 

Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
Nähere Auskünfte sind erhältlich bei: PASD Feld
meier und Wrede, Architekten BDA, 58095 
Hagen, Tel.: +49(0)2331. 12395-0, Fax: 
+49(0)2331.12395-95, info@pasd.de. Diese 
Ver öffentlichung wurde redaktionell gekürzt, ent
hält aber alle maßgeblichen Inhalte der EU-weiten 
Veröffentlichung. Der komplette Veröffentli
chungstext kann im Supplement zum Amtsblatt 
der EU unter http://simap.europa.eu/
index_de.htm

 
 oder auf den Internet-Seiten der 

Stadt Düsseldorf: http://www.duesseldorf.de/
bauverwaltung/ausschreibung/vob/index.shtml

 
 

eingesehen oder beim Bauverwaltungsamt - Sub
missionsstelle - (Tel. 0211/89-96621, Frau 
Krapp) angefordert werden. 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB)
 
Es sollen vergeben werden: Heizungs- und
 
Sanitärtechnik, Schule Siegburger Straße.
 
Gesamtmenge bzw. -umfang: Sanierung Elly-
Heuss-Knapp Berufsschule, Siegburger Str. 137, 
40591 Düsseldorf, Heizungs- und Sanitärinstalla
tion: Heizungs- und Sanitärarbeiten in einer 
Berufsschule; Sanierung Bestand; Ausführung 
der Leistungen im laufenden Schulbetrieb in 3 
Bauabschnitten von 01/2012 bis 12/2014; 400 
St Heizkörper; 5000 m Stahlrohr DN 15-65; 160 
sanitäre Einrichtungsgegenstände; 2700 m Edel
stahlrohr DN 15-80; 630 m Gussrohr DN 50-200; 
1 St Solaranlage mit 4 Kollektoren für vorhande
ne WWB . Keine Lose. Keine Optionen. Varianten/ 
Alternativangebote sind nicht zulässig. Beginn 
und Ende der Auftragsausführung: Dauer in Mona
ten: 36. Ausgabe der Unterlagen ab: 
29.08.2011. Ausgabe bis: 22.09.2011. Es ent
stehen Druckkosten in Höhe von 55,- Euro (Druck
kosten werden nicht erstattet). Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote: 29.09.2011 um 
11:00 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
17.11.2011. Geforderte Kautionen und Sicher
heiten: Die für die Vertragserfüllung sowie Män
gelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt 3 % 
der Auftragssumme einschl. erteilter Nachträge. 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor
schriften: gemäß §§ 16, 17 VOB/B. Rechtsform 
der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag verge
ben wird (falls zutreffend): Mitglieder einer Bieter
gemeinschaft haften gesamtschuldnerisch. Es ist 
ein verantwortlicher Ansprechpartner zu benen
nen. Der Ansprechpartner muss von allen Mitglie
dern der Bietergemeinschaft nachweislich hand
lungsbevollmächtigt sein. Persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsicht
lich der Eintragung in einem Berufs- oder Han
delsregister; Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Bescheinigung des Finanzamtes in 
Steuersachen; Auskunft aus dem Gewerbezen
tralregister; Nachweis einer bestehenden 
Betriebshaftpflichtversicherung. Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal
tung der Auflagen zu überprüfen: Umsatz der letz
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ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit 
dieser Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver
gleichbar sind. Nachweis einer bestehenden 
Betriebshaftpflichtversicherung. Eigenerklärung 
zu Steuer, Sozialversicherung und Berufsgenos
senschaft. Technische Leistungsfähigkeit: Anga
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Refe
renzen aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; jahresdurchschnittliche Mitar
beiterzahl aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; Name/ Qualifikation des Baulei
ters; Aufstellung der Leistungen, die an Nachauf
tragnehmer vergeben werden; Urkalkulation 
(Nachweis im verschlossenem Umschlag). Den 
Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Preis. Einlegung von Rechtsbehelfen, genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 2 GWB endet 
die Frist, mit der die Unwirksamkeit eines Vertra
ges mit einem Nachprüfungsverfahren geltend 
gemacht werden kann, 30 Kalendertage nach der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auf
tragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union. Nach § 107 Abs. 3 Nr. 1 bis 
4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines Nach
prüfungsverfahrens unzulässig, soweit: - der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Verga
bevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich 
gerügt hat; - Verstöße gegen Vergabevorschrif
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf
traggeber gerügt werden; - Verstöße gegen Ver
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nähere Aus
künfte sind erhältlich bei: Passau Ingenieure GmbH, 
40599 Düsseldorf, Herr Horn, Tel.: +49(0)211. 
944777-0, Fax: +49(0)211. 944777-28, 
r.horn@pi-gruppe.com. Diese Veröffentlichung 
wurde redaktionell gekürzt, enthält aber alle maß
geblichen Inhalte der EU-weiten Veröffentlichung. 
Der komplette Veröffentlichungstext kann im 
Supplement zum Amtsblatt der EU unter 
http://simap.europa.eu/index_de.htm oder auf 
den Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: 
http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/
ausschreibung/vob/index.shtml

 
 eingesehen oder 

beim Bauverwaltungsamt - Submissionsstelle 
(Tel. 0211/89-96621, Frau Krapp) angefordert 
werden. 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Lüftungsinstalla 
tion, Schule Siegburger Straße. Gesamtmen
ge bzw. -umfang: Sanierung Elly-Heuss-Knapp 
Berufsschule, Siegburger Str. 137, 40591 Düs
seldorf, Lüftungsinstallation: Lüftungstechnik in 
einer Berufsschule; Sanierung Bestand; Ausfüh
rung der Leistungen im laufenden Schulbetrieb in 
3 Bauabschnitten von 01/2012 bis 12/2014; 2
St Zu- und Abluftanlagen mit Platten-WÜ, Erhitzer, 
Filter und Schalldämpfer mit je ca. 5500 cbm/h, 
950 qm Luftkanäle inkl. Formteile aus verzinktem 
Stahlblech, 50 St Luftauslässe (Drallauslass). 
Keine Lose. Keine Optionen. Varianten/ Alternativ
angebote sind nicht zulässig. Beginn und Ende 
der Auftragsausführung: Dauer in Monaten: 36. 
Ausgabe der Unterlagen ab: 29.08.2011. Ausga

be bis: 22.09.2011. Es entstehen Druckkosten in 
Höhe von 17,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote: 29.09.2011 um 11:30 Uhr. Zuschlags
und Bindefrist: 17.11.2011. Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: Die für die Vertragserfüllung 
sowie Mängelansprüche zu leistende Sicherheit 
beträgt 3 % der Auftragssumme einschl. erteilter 
Nachträge. Wesentliche Finanzierungs- und Zah
lungsbedingungen bzw. Verweis auf die maßgeb
lichen Vorschriften: gemäß §§ 16, 17 VOB/B. 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der 
Auftrag vergeben wird (falls zutreffend): Mit 
glieder einer Bietergemeinschaft haften gesamt
schuldnerisch. Es ist ein verantwortlicher An 
sprechpartner zu benennen. Der Ansprechpartner 
muss von allen Mitgliedern der Bietergemein
schaft nachweislich handlungsbevollmächtigt sein. 
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers 
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister; Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Bescheini
gung des Finanzamtes in Steuersachen; Auskunft 
aus dem Gewerbezentralregister; Nachweis einer 
bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung. Wirt 
schaftliche  und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen Ge 
schäftsjahre, soweit dieser Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu verge
benden Leistung vergleichbar sind. Nachweis 
einer bestehenden Betriebshaftpflichtversiche
rung. Eigenerklärung zu Steuer, Sozialversiche
rung und Berufsgenossenschaft. Technische Leis 
tungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Referenzen aus den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren; jahresdurch
schnittliche Mitarbeiterzahl aus den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren; Name/ Quali
fikation des Bauleiters; Aufstellung der Leistun
gen, die an Nachauftragnehmer vergeben wer
den; Urkalkulation (Nachweis im verschlossenem 
Umschlag). Den Zuschlag erhält das Angebot mit 
dem niedrigsten Preis. Einlegung von Rechtsbe
helfen, genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 
2 GWB endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit 
eines Vertrages mit einem Nachprüfungsverfah
ren geltend gemacht werden kann, 30 Kalender
tage nach der Veröffentlichung der Bekanntma
chung der Auftragsvergabe im Supplement zum 
Amtsblatt der Europäischen Union. Nach § 107 
Abs. 3 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einlei
tung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, 
soweit: - der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat; - Verstöße gegen Verga
bevorschriften, die aufgrund der Bekanntma
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spä
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntma
chung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; - mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
Nähere Auskünfte sind erhältlich bei: Passau Inge
nieure GmbH, 40599 Düsseldorf, Herr Horn, 
Tel.: +49(0)211. 944777-0, Fax: +49(0)211. 
944777-28, r.horn@pi-gruppe.com. Diese Veröf
fentlichung wurde redaktionell gekürzt, enthält 

aber alle maßgeblichen Inhalte der EU-weiten Ver
öffentlichung. Der komplette Veröffentlichungs
text kann im Supplement zum Amtsblatt der EU 
unter http://simap.europa.eu/index_de.htm oder 
auf den Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: 
http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/
ausschreibung/vob/index.shtml

 
 eingesehen oder 

beim Bauverwaltungsamt - Submissionsstelle 
(Tel. 0211/89-96621, Frau Krapp) angefordert 
werden. 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Wärmedämmung, 
Schule Siegburger Straße. Gesamtmenge bzw. 
-umfang: Sanierung Elly-Heuss-Knapp Berufsschule, 
Siegburger Str. 137, 40591 Düsseldorf, Wärme
dämmung: Wärmedämmung an HLS-Anlagen in 
einer Berufsschule; Sanierung Bestand; Ausfüh
rung der Leistungen im laufenden Schulbetrieb in 
3 Bauabschnitten von 01/2012 bis 12/2014; 
Wärmedämmung für 820 qm Luftkanal inkl. Form
stücke, 3100 m Trinkwasserrohrleitung DN 15
80, 4300 m Heizungsrohrleitung DN 15-65, 50 
qm L-90 Luftkanalverkleidung. Keine Lose. Keine 
Optionen. Varianten/Alternativangebote sind nicht 
zulässig. Beginn und Ende der Auftragsausfüh
rung: Dauer in Monaten: 36. Ausgabe der Unterla
gen ab: 29.08.2011. Ausgabe bis: 29.09.2011. 
Es entstehen Druckkosten in Höhe von 19,- Euro 
(Druckkosten werden nicht erstattet). Schlusster
min für den Eingang der Angebote: 06.10.2011 
um 11:30 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
24.11.2011. Geforderte Kautionen und Sicher
heiten: Die für die Vertragserfüllung sowie Män
gelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt 3 % 
der Auftragssumme einschl. erteilter Nachträge. 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin
gungen bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vor
schriften: gemäß §§ 16, 17 VOB/B. Rechtsform 
der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag verge
ben wird (falls zutreffend): Mitglieder einer Bieter
gemeinschaft haften gesamtschuldnerisch. Es ist 
ein verantwortlicher Ansprechpartner zu benen
nen. Der Ansprechpartner muss von allen Mitglie
dern der Bietergemeinschaft nachweislich hand
lungsbevollmächtigt sein. Persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsicht
lich der Eintragung in einem Berufs- oder Han
delsregister; Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Bescheinigung des Finanzamtes in 
Steuersachen; Auskunft aus dem Gewerbe 
zentralregister; Nachweis einer bestehenden 
Betriebshaftpflichtversicherung. Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal
tung der Auflagen zu überprüfen: Umsatz der letz
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit 
dieser Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver
gleichbar sind. Nachweis einer bestehenden 
Betriebshaftpflichtversicherung. Eigenerklärung 
zu Steuer, Sozialversicherung und Berufsgenos
senschaft. Technische Leistungsfähigkeit: Anga
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Refe
renzen aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; jahresdurchschnittliche Mitar
beiterzahl aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; Name/ Qualifikation des Baulei
ters; Aufstellung der Leistungen, die an Nachauf
tragnehmer vergeben werden; Urkalkulation 
(Nachweis im verschlossenem Umschlag). Den 
Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Preis. Einlegung von Rechtsbehelfen, genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 2 GWB endet 
die Frist, mit der die Unwirksamkeit eines Vertra
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ges mit einem Nachprüfungsverfahren geltend 
gemacht werden kann, 30 Kalendertage nach der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auf
tragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union. Nach § 107 Abs. 3 Nr. 1 bis 
4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines Nach
prüfungsverfahrens unzulässig, soweit: - der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Verga
bevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich 
gerügt hat; - Verstöße gegen Vergabevorschrif
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf
traggeber gerügt werden; - Verstöße gegen Ver
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nähere Aus
künfte sind erhältlich bei: Passau Ingenieure 
GmbH, 40599 Düsseldorf, Herr Horn, Tel.: 
+49(0)211. 944777-0, Fax: +49(0)211. 944777-28, 
r.horn@pi-gruppe.com. Diese Veröffentlichung 
wurde redaktionell gekürzt, enthält aber alle maß
geblichen Inhalte der EU-weiten Veröffentlichung. 
Der komplette Veröffentlichungstext kann im Sup
plement zum Amtsblatt der EU unter http://
simap.europa.eu/index_de.htm

 
 oder auf den 

Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: http://
www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibu
ng/vob/index.shtml

 
 

 eingesehen oder beim 
Bauverwaltungsamt - Submissionsstelle - (Tel. 
0211/89-96621, Frau Krapp) angefordert werden. 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB)
 
Es sollen vergeben werden: Blitzschutz- und
 
Erdungsanlagen, Schule Siegburger Straße.
 
Gesamtmenge bzw. -umfang: Sanierung Elly-
Heuss-Knapp Berufskolleg, Siegburger Str. 137, 
40591 Düsseldorf, Blitzschutz- und Erdungsanla
gen: Komplettsanierung der Erdungs- und Blitz
schutzanlage im Berufskolleg. Ausführung der 
Leistungen im laufenden Schulbetrieb in 2 Bauab
schnitten. Ausführungszeitraum Jahr 2013 bis 
2014; 450 m Ringerder Rund-Edelstahl V4A, 24 
St Erdeinführungsstangen V4A, 216 St Tiefener
der V4A, 550 m Fangeinrichtung AlMgSi Rd 8 
mm, 40 St Fangstangen AlMgSi Rd 16 mm bis 
2000 mm, 410 m Ableitung MlMgSi Rd 8 mm, 24 
St Trennstellen, 1 St Messung und Revisionsun
terlagen. Keine Lose. Keine Optionen. Varianten/ 
Alternativangebote sind nicht zulässig. Beginn 
und Ende der Auftragsausführung: Dauer in Mona
ten: 36. Ausgabe der Unterlagen ab: 
29.08.2011. Ausgabe bis: 22.09.2011. Es ent
stehen Druckkosten in Höhe von 4,- Euro (Druck
kosten werden nicht erstattet). Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote: 29.09.2011 um 
12:00 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 18.11.2011. 
Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Stellung 
einer Sicherheit in Höhe von 3 % der Auftrags-
summe als Ausführungs- und Mängelanspruch 
sicherheit. Wesentliche Finanzierungs- und Zah
lungsbedingungen bzw. Verweis auf die maßgeb
lichen Vorschriften: gemäß §§ 16, 17 VOB/B. 
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der 
Auftrag vergeben wird (falls zutreffend): Mit 
glieder einer Bietergemeinschaft haften gesamt
schuldnerisch. Es ist ein verantwortlicher An 
sprechpartner zu benennen. Der Ansprechpartner 
muss von allen Mitgliedern der Bietergemein
schaft nachweislich handlungsbevollmächtigt 

sein. Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister; Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Bescheini
gung des Finanzamtes in Steuersachen; Auskunft 
aus dem Gewerbezentralregister; Nachweis einer 
bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung.
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen Ge 
schäftsjahre, soweit dieser Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu verge
benden Leistung vergleichbar sind. Nachweis 
einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung. 
Eigenerklärung zu Steuer, Sozialversicherung und 
Berufsgenossenschaft. Technische Leistungs 
fähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Referenzen aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; jahresdurchschnittliche Mitar
beiterzahl aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren; Name/ Qualifikation des Baulei
ters; Aufstellung der Leistungen, die an Subunter
nehmer vergeben werden; Urkalkulation (Nach
weis im verschlossenem Umschlag). Den 
Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Preis. Einlegung von Rechtsbehelfen, genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 2 GWB endet 
die Frist, mit der die Unwirksamkeit eines Vertra
ges mit einem Nachprüfungsverfahren geltend 
gemacht werden kann, 30 Kalendertage nach der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auf
tragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union. Nach § 107 Abs. 3 Nr. 1 bis 
4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines Nach
prüfungsverfahrens unzulässig, soweit: - der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Verga
bevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich 
gerügt hat; - Verstöße gegen Vergabevorschrif
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf
traggeber gerügt werden; - Verstöße gegen Ver
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nähere Aus
künfte sind erhältlich bei: Passau Ingenieure 
GmbH, 40599 Düsseldorf, Herr Horn, Tel.: 
+49(0)211. 944777-0, Fax: +49(0)211. 944777-28, 
r.horn@pi-gruppe.com. Diese Veröffentlichung 
wurde redaktionell gekürzt, enthält aber alle maß
geblichen Inhalte der EU-weiten Veröffentlichung. 
Der komplette Veröffentlichungstext kann im Sup
plement zum Amtsblatt der EU unter http://
simap.europa.eu/index_de.htm

 
 oder auf den 

Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: http://
www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibu
ng/vob/index.shtml

 
 

 eingesehen oder beim Bau
verwaltungsamt - Submissionsstelle - (Tel. 
0211/89-96621, Frau Krapp) angefordert wer
den. 

 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Elektroarbeiten, 
Schule Siegburger Straße. Gesamtmenge 
bzw. -umfang: Sanierung Elly-Heuss-Knapp 
Berufskolleg, Siegburger Str. 137, 40591 Düs
seldorf, Elektroarbeiten: Komplettsanierung der 

Elektro- und Nachrichtentechnik im Berufskolleg. 
Ausführung der Leistungen im laufenden Schulbe
trieb in 3 Bauabschnitten. Ausführungszeitraum 
Jahr 2012 bis 2014; 1 St Hauptverteilung, 8 St 
Etagenverteilungen, 1050 m Kabel 4x16/16 bis 
4x50/25, 33500 m Mantelleitungen NHXMH 
3x1,5 bis 5x16 qmm, 600 m Installationskabel 
J-H(St)H 2x2x0,8 bis 20x2x0,8 mm, 730 m 
Kabelträgersystem 100/60 bis 600/60 mm, 
620 m Stahlblech Installationskanal, 120 m Lei
tungsführungskanal 15/15 bis 150/60 mm, 690 
m Kunststoff-Panzerrohr starr und flexibel EN 20 
bis EN 63, 1280 St UP-Schalter/ Steckdosen, 
140 St AP-Schalter/ Steckdosen, 1150 St 
Beleuchtungskörper, 1 St Zentralbatterieanlage 
inkl. Rettungszeichenleuchten und Leitungsnetz, 
1 St Brandmeldeanlage inkl. Brandmelder und 
Leitungsnetz, 1 St Einbruchmeldeanlage inkl. Mel
der und Leitungsnetz, 2 St Rufanlage Behinder
ten-WC, 1 St Elektroakustische Anlage inkl. Laut
sprecher und Leitungsnetz. Keine Lose. Keine 
Optionen. Varianten/ Alternativangebote sind 
nicht zulässig. Beginn und Ende der Auftragsaus
führung: Dauer in Monaten: 36. Ausgabe der 
Unterlagen ab: 29.08.2011. Ausgabe bis: 
29.09.2011. Es entstehen Druckkosten in Höhe 
von 59,- Euro (Druckkosten werden nicht erstat
tet). Schlusstermin für den Eingang der Angebo
te: 06.10.2011 um 10:30  Uhr.  Zuschlags- und Bin
defrist: 25.11.2011. Geforderte  Kautionen und 
Sicherheiten: Stellung einer Sicherheit in Höhe 
von 3% der Auftragssumme als Ausführungs- und 
Mängelanspruchsicherheit. Wesentliche Finanzie
rungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis 
auf die maßgeblichen Vorschriften: gemäß §§ 16, 
17 VOB/B. Rechtsform der Bietergemeinschaft, 
an die der Auftrag vergeben wird (falls zutref
fend): Mitglieder einer Bietergemeinschaft haften 
gesamtschuldnerisch. Es ist ein verantwortlicher 
Ansprechpartner zu benennen. Der Ansprechpart
ner muss von allen Mitgliedern der Bietergemein
schaft nachweislich handlungsbevollmächtigt 
sein. Persönliche Lage des Wirtschaftsteilneh
mers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister; Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Bescheini
gung des Finanzamtes in Steuersachen; Auskunft 
aus dem Gewerbezentralregister; Nachweis einer 
bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung. Wirt 
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen Ge 
schäftsjahre, soweit dieser Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu verge
benden Leistung vergleichbar sind. Nachweis 
einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung. 
Eigenerklärung zu Steuer, Sozialversicherung und 
Berufsgenossenschaft. Technische Leistungs 
fähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erforder
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu über
prüfen: Referenzen aus den letzten 3 abgeschlos
senen Geschäftsjahren; jahresdurchschnittliche 
Mitarbeiterzahl aus den letzten 3 abgeschlosse
nen Geschäftsjahren; Name/ Qualifikation des 
Bauleiters; Aufstellung der Leistungen, die an 
Subunternehmer vergeben werden; Urkalkulation 
(Nachweis im verschlossenem Umschlag). Den 
Zuschlag erhält das Angebot mit dem niedrigsten 
Preis. Einlegung von Rechtsbehelfen, genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 2 GWB endet 
die Frist, mit der die Unwirksamkeit eines Vertra
ges mit einem Nachprüfungsverfahren geltend 
gemacht werden kann, 30 Kalendertage nach der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auf
tragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union. Nach § 107 Abs. 3 Nr. 1 bis 
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4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines Nach
prüfungsverfahrens unzulässig, soweit: - der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Verga
bevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich 
gerügt hat; - Verstöße gegen Vergabevorschrif
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf
traggeber gerügt werden; - Verstöße gegen Ver
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nähere Aus
künfte sind erhältlich bei: Passau Ingenieure 
GmbH, 40599 Düsseldorf, Herr Horn, Tel.: 
+49(0)211. 944777-0, Fax: +49(0)211. 944777-28, 
r.horn@pi-gruppe.com. Diese Veröffentlichung 
wurde redaktionell gekürzt, enthält aber alle maß
geblichen Inhalte der EU-weiten Veröffentlichung. 
Der komplette Veröffentlichungstext kann im Sup
plement zum Amtsblatt der EU unter http://
simap.europa.eu/index_de.htm

 
 oder auf den 

Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: http://
www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibu
ng/vob/index.shtml

 
 

 eingesehen oder beim Bau
verwaltungsamt - Submissionsstelle - (Tel. 
0211/89-96621, Frau Krapp) angefordert wer
den. 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Datentechnik, 
Schule Siegburger Straße. Gesamtmenge bzw. 
-umfang: Sanierung Elly-Heuss-Knapp Berufskol
leg, Siegburger Str. 137, 40591 Düsseldorf, 
Datentechnik: Komplettsanierung der Datentech
nik im Berufskolleg. Ausführung der Leistungen 
im laufenden Schulbetrieb in 3 Bauabschnitten. 
Ausführungszeitraum Jahr 2012- 2014; 8 St 
Datenschränke 21 HE, 10 St LWL Verteil- und 
Spleißgehäuse, 16 St Verteiler CAT. 6, RJ 45, 24 
Anschlussbuchsen, 10 m Stahlblech Installations
kanal, 50 m Leitungsführungskanal 15/15 bis 
150/60 mm, 300 m Kunststoff-Panzerrohr starr 
und flexibel EN 20 bis EN 63, 20100 m Datenka
bel CAT.8, 420 m LWL-Universalkabel, 250 St 
Datendosen 1- und 2-fach. Keine Lose. Keine 
Optionen. Varianten/ Alternativangebote sind 
nicht zulässig. Beginn und Ende der Auftragsaus
führung: Dauer in Monaten: 36. Ausgabe der 
Unterlagen ab: 29.08.2011. Ausgabe bis: 
29.09.2011. Es entstehen Druckkosten in Höhe 
von 19,- Euro (Druckkosten werden nicht erstat
tet). Schlusstermin für den Eingang der Angebo
te: 06.10.2011 um 11:00 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 25.11.2011. Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: Stellung einer Sicherheit in 
Höhe von 3% der Auftragssumme als Ausfüh
rungs- und Mängelanspruchsicherheit. Wesentli
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
gemäß §§ 16, 17 VOB/B. Rechtsform der Bieter
gemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird 
(falls zutreffend): Mitglieder einer Bietergemein
schaft haften gesamtschuldnerisch. Es ist ein ver
antwortlicher Ansprechpartner zu benennen. Der 
Ansprechpartner muss von allen Mitgliedern der 
Bietergemeinschaft nachweislich handlungsbe
vollmächtigt sein. Persönliche Lage des Wirt
schaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregi
ster; Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 

Bescheinigung des Finanzamtes in Steuersachen; 
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister; Nach
weis einer bestehenden Betriebshaftpflichtversi
cherung. Wirtschaftliche und finanzielle Leis 
tungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: Umsatz der letzten 3 abgeschlos
senen Geschäftsjahre, soweit dieser Bauleistun
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Nach
weis einer bestehenden Betriebshaftpflichtversi
cherung. Eigenerklärung zu Steuer, Sozialversi
cherung und Berufsgenossenschaft. Technische 
Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla
gen zu überprüfen: Referenzen aus den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren; jahresdurch
schnittliche Mitarbeiterzahl aus den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren; Name/ Quali
fikation des Bauleiters; Aufstellung der Leistun
gen, die an Subunternehmer vergeben werden; 
Urkalkulation (Nachweis im verschlossenem 
Umschlag). Den Zuschlag erhält das Angebot mit 
dem niedrigsten Preis. Einlegung von Rechtsbe
helfen, genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 
2 GWB endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit 
eines Vertrages mit einem Nachprüfungsverfah
ren geltend gemacht werden kann, 30 Kalender
tage nach der Veröffentlichung der Bekanntma
chung der Auftragsvergabe im Supplement zum 
Amtsblatt der Europäischen Union. Nach § 107 
Abs. 3 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einlei
tung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, 
soweit: - der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat; - Verstöße gegen Verga
bevorschriften, die aufgrund der Bekanntma
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spä
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntma
chung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; - mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
Nähere Auskünfte sind erhältlich bei: Passau Inge
nieure GmbH, 40599 Düsseldorf, Herr Horn, Tel.: 
+49(0)211. 944777-0, Fax: +49(0)211. 944777-28, 
r.horn@pi-gruppe.com. Diese Veröffentlichung 
wurde redaktionell gekürzt, enthält aber alle maß
geblichen Inhalte der EU-weiten Veröffentlichung. 
Der komplette Veröffentlichungstext kann im Sup
plement zum Amtsblatt der EU unter http://
simap.europa.eu/index_de.htm

 
 oder auf den 

Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: http://
www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibu
ng/vob/index.shtml

 
 

 eingesehen oder beim Bau
verwaltungsamt - Submissionsstelle - (Tel. 
0211/89-96621, Frau Krapp) angefordert wer
den. 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Wärmedämmung, 
Schule Heerdter Landstraße. Umfang der Leis 
tung: Technische Wärmedämmung für OGS und 
Wärmeverbund: ca. 100 St Weichschaumdäm
mung bis DN 35, ca. 600 m Mineralwolldämmung 
mit und ohne Blech bis DN 40, ca. 30 qm Lüf
tungskanal und ca. 60 m Wickelfalzrohr bis DN 
200. Ausführungs-/ Lieferzeit: ca. 42. Kalender
woche 2011 bis ca. 51. Kalenderwoche 2011. 
Nebenangebote sind zugelassen. Sicherheiten: 

keine. Ausgabe ab: 29.08.2011. Ausgabe bis: 
07.09.2011. Druckkosten: 12,- Euro (Druckkos 
ten werden nicht erstattet). Eröffnung der Ange
bote: 14.09.2011 um 10:00 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 21.10.2011. Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den §§ 6 und 6a VOB/A beizufü
gen. 

Feuerwehr, Rettungsdienst und Bevölke
rungsschutz 

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOL) 
Es sollen vergeben werden: Bau und Lieferung 
von Rettungswagen in 2 Losen, Feuerwehr 
Düsseldorf. Gesamtmenge bzw. -umfang: Bau 
und Lieferung von 8 Rettungswagen bis 2012, 
Option auf bis zu 8 weitere Rettungswagen bis 
2014 nach DIN EN 1789, inkl. Navigations-, Funk
technik und Fahrzeugbeladung; Los 1: Bau und 
Lieferung von 8 Stück Rettungswagen bis 2012, 
Option auf bis zu 8 weitere Fahrzeuge bis 2014; 
Los 2: Lieferung von 8 Stück medizinische Rest
beladungen bis 2012, Option auf bis zu 8 Stück 
weitere medizinische Restbeladungen bis 2014 
für den Rettungswagen (RTW). Zwei Lose. Optio
nen: 8 Stück bis zum Lieferjahr 2014; voraus
sichtlicher Zeitplan für den Rückgriff auf diese 
Optionen: in Monaten 48. Varianten/ Alternativan
gebote sind nicht zulässig. Vertragslaufzeit bzw. 
Beginn und Ende der Auftragsausführung, Dauer 
in Monaten: 48. Ausgabe der Unterlagen ab: 
29.08.2011. Ausgabe bis: 23.09.2011. Druck-
kosten: 17,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote: 30.09.2011 um 10:00 Uhr. Zuschlags
und Bindefrist: 01.11.2011. Geforderte Kautio
nen und Sicherheiten: Erfahrung und Referenz
nachweis in Lieferung und Bau vergleichbarer 
Fahrzeuge; siehe Vergabeunterlagen. Wesent 
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
bzw. Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
Erfahrung und Referenznachweis in Lieferung und 
Bau vergleichbarer Fahrzeuge; siehe Vergabeun
terlagen. Sonstige besondere Bedingungen für 
die Auftragsausführung: Erfahrung in Bau und Lie
ferung vergleichbarer Fahrzeuge mit Referenz
nachweis. Wirtschaftliche und finanzielle Leis 
tungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: kein laufendes Insolvenzverfahren. 
Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und For
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zu überprüfen: geeignete, aussage
fähige Referenzen und Belege (siehe Vergabeun
terlagen). Den Zuschlag erhält Angebot mit dem 
niedrigsten Preis. Einlegung von Rechtsbehelfen, 
genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 2 GWB 
endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit eines 
Vertrages mit einem Nachprüfungsverfahren gel
tend gemacht werden kann, 30 Kalendertage ab 
Kenntnis des Verstoßes, der zur Unwirksamkeit 
des Vertrages führt, jedoch nicht später als 
sechs Monate nach Vertragsschluß oder im Falle 
der Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt 
der Europäischen Union 30 Kalendertage nach 
dieser Veröffentlichung. Nach § 107 Abs. 3 Nr. 1 
bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Verga
bevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich 
gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschrif
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf

http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibung/vob/index.shtml
mailto:r.horn@pi-gruppe.com
http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibung/vob/index.shtml
mailto:r.horn@pi-gruppe.com
http://simap.europa.eu/index_de.htm
http://simap.europa.eu/index_de.htm
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traggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Ver
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nähere Aus
künfte sind erhältlich bei: Landeshauptstadt Düs
seldorf, Der Oberbürgermeister, Feuerwehr, 
Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz, 40200 
Düsseldorf, Herr Stog, Tel.: +49(0)211. 
89-20489, Fax: +49(0)211.89-20409, ulrich.stog@
duesseldorf.de

 
. Diese Veröffentlichung wurde 

redaktionell gekürzt, enthält aber alle maßgebli
chen Inhalte der EU-weiten Veröffentlichung. Der 
komplette Veröffentlichungstext kann im Supple
ment zum Amtsblatt der EU unter http://
ted.europa.eu

 
 oder auf den Internet-Seiten der 

Stadt Düsseldorf: http://www.duesseldorf.de/
bauverwaltung/ausschreibung/vol/index.shtml

 
 

eingesehen oder beim Bauverwaltungsamt -
Submissionsstelle - (Tel. 0211/89-96621 Frau 
Krapp) angefordert werden. 

Amt für Verkehrsmanagement 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Straßenbauarbei
ten, Bilkrather Weg. Umfang der Leistung: 
1500 qm Schottertragschichten, 1000 qm 
Asphalttragschichten, 1300 qm Pflaster, 200 qm 
Gehwegplatten, 400 m Bordstein. Ausführungs-/ 
Lieferzeit: 10. Oktober 2011 bis 09. Dezember 
2011. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Sicherheiten: keine. Ausgabe ab: 29.08.2011. 
Ausgabe bis: 14.09.2011. Druckkosten: 9,- Euro 
(Druckkosten werden nicht erstattet). Eröffnung 
der Angebote: 21.09.2011 um 11:00 Uhr. 
Zuschlags- und Bindefrist: 07.10.2011. Refe
renzen sind dem Angebot gemäß den §§ 6 und 
6a VOB/A beizufügen. 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Neubau einer 
Lichtzeichenanlage, Knoten 22-33 Prinzen
allee/ Viersener Straße/ Greifweg. Umfang 
der Leistung: Im Rahmen der Errichtung der LZA 
Knoten 22-33 Prinzenallee/ Viersener Straße/ 
Greifweg sind ein neues Steuergerät, 23 Maste, 
Peitschen, Kabel und 45 Signalgeber zu installie
ren. Die Signalgeber sind in LED Technik auszu
führen (siehe Leistungsbeschreibung). Am Wett
bewerb können sich nur Bieter beteiligen, die vor 
Abgabe des Angebotes ihre Leistungsfähigkeit 
durch zur Verfügungstellung eines Prototyps des 
zum Einsatz vorgesehenen Steuergerätes und 
der probeweisen Anschaltung an das vorgegebe
ne Rechnersystem, insbesondere nach den spe
ziellen Anforderungen der Stadt Düsseldorf, nach
weisen können. Ein Wartungs- und Instandhal
tungsvertrag entsprechend der vom Auftragge
ber gesetzten Bedingungen ist als Bestandteil 
des Angebotes mit einzureichen. Die Fertigstel
lung der Baumaßnahme muss 12 Wochen nach 
dem Auftragseingang sichergestellt sein.  Aus
führungs-/ Lieferzeit: 12 Wochen nach Auftrag
serteilung. Nebenangebote sind nicht zugelas
sen. Sicherheiten: keine. Ausgabe ab: 
29.08.2011. Ausgabe bis: 29.09.2011. Druck-
kosten: 11,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Eröffnung der Angebote: 06.10.2011 
um 12:00 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
16.11.2011. 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Neubau einer 
Lichtzeichenanlage, Knoten 22-42 Heerdter 
Lohweg/ Basisstraße/ Willstätter Straße. 
Umfang der Leistung: Im Rahmen der Errichtung 
der LZA Knoten 22-42 Heerdter Lohweg/ Basis
straße/ Willstätter Straße sind ein neues Steuer
gerät, 20 Maste, Peitschen, Kabel und 37 Signal
geber zu installieren. Die Signalgeber sind in LED 
Technik auszuführen (siehe Leistungsbeschrei
bung). Am Wettbewerb können sich nur Bieter 
beteiligen, die vor Abgabe des Angebotes ihre 
Leistungsfähigkeit durch zur Verfügungstellung 
eines Prototyps des zum Einsatz vorgesehenen 
Steuergerätes und der probeweisen Anschaltung 
an das vorgegebene Rechnersystem, insbeson
dere nach den speziellen Anforderungen der 
Stadt Düsseldorf, nachweisen können. Ein War
tungs- und Instandhaltungsvertrag entsprechend 
der vom Auftraggeber gesetzten Bedingungen ist 
als Bestandteil des Angebotes mit einzureichen. 
Die Fertigstellung der Baumaßnahme muss 12 
Wochen nach dem Auftragseingang sichergestellt 
sein. Ausführungs-/ Lieferzeit: 12 Wochen nach 
Auftragserteilung. Nebenangebote sind nicht 
zugelassen. Sicherheiten: keine. Ausgabe ab: 
29.08.2011. Ausgabe bis: 29.09.2011. Druck-
kosten: 11,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Eröffnung der Angebote: 06.10.2011 
um 12:30 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 
16.11.2011. 

Stadtentwässerungsbetrieb 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
Es sollen vergeben werden: Kanalerneuerung, 
Recklinghauser Straße. Umfang der Leistung: 
Kanalverlegung der Anforderungsklasse AK2 in 
offener Bauweise: ca. 314 m Steinzeug DN 250, 
ca. 262 m Steinzeug DN 300, ca. 60 m Stahlbe
ton DN 300, ca. 137 m Stahlbeton DN 400, ca. 
362 m Stahlbeton DN 500, ca. 139 m Stahlbeton 
DN 600, 27 St Schachtbauwerke DN 1000 
System Optadur, 6 St Schachtbauwerke DN 
1200 System Optadur. Ausführungs-/ Lieferzeit: 
November 2011 bis Februar 2013. Nebenange
bote sind zugelassen. Sicherheiten: 5 % der Auf
tragssumme für die Ausführung und 3 % der 
Abrechnungssumme für die Mängelansprüche. 
Ausgabe ab: 29.08.2011. Ausgabe bis: 
15.09.2011. Druckkosten: 23,- Euro (Druckko
sten werden nicht erstattet). Eröffnung der Ange
bote: 22.09.2011 um 10:30 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 24.10.2011. Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den Vergabeunterlagen beizufü
gen. 

Ausschreibungsunterlagen können ab dem 
je weils angegebenen Zeitpunkt abgeholt werden 
bei: Landeshauptstadt Düsseldorf, Bauver 
waltungsamt -Submissionsstelle-, Brinckmann 
straße 5, 3. Etage, Zimmer 3161, 40225 Düs
seldorf, Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 
16.00 Uhr, Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr 
(Telefon 0211-89-93902/Fax 89-29080/ 
e-mail: ausschreibungen@duesseldorf.de). 
Die Ausschreibungsunterlagen können auch 
schriftlich bei der v.g. Stelle unter Angabe 
des Vergabeamtes und des Ausschreibungs
objektes angefordert werden. Sofern gefor
dert, ist ein auf den Betrag der Druckkosten 
ausgestellter Scheck beizufügen. Der Betrag 
kann auch unter Angabe des Kassenzeichens 
6004-7400-0195-4 und der Bezeichnung der 
Ausschreibung auf das Konto der Stadtkasse 
Düsseldorf (Konto Nr. 10000495) bei der 
Stadtsparkasse Düsseldorf (BLZ: 30050110; 

IBAN: DE61300501100010000495, SWIFT: 
DUSSDEDD) überwiesen werden. Die Ausgabe 
bzw. die Übersendung der Unterlagen er folgt
nur gegen den Nachweis der Überweisung. Un 
terlagen, die kostenlos abgegeben werden, kön
nen auch per Fax unter der v.g. Nummer oder 
per e-mail angefordert werden. 

Geforderte Referenzen sind dem Angebot oder 
dem Teilnahmeantrag im Rahmen eines Teilnah
me wettbewerbes beizufügen. Für die Anforder   
ung von Ausschreibungsunterlagen sind Refe
renzen nicht erforderlich. Die Angebote sind in 
deutscher Sprache abzufassen. Zahlungen 
erfolgen nach § 16 VOB/B bzw. § 17 VOL/B. 

Abgabe der Angebote zu den oben genannten
Öffnungszeiten bei der v.g. Stelle, jedoch in der 
Poststelle des Bauverwaltungsamtes, Zimmer 
3101. Die Angebote sollten möglichst 15 Minuten 
vor dem Eröffnungs-/Abgabetermin dort vorliegen.
Bitte berücksichtigen Sie bei der Übersendung 
Ihrer Angebote einen mindestens 2-tägigen Post-
weg! Angebotseröffnungen nach der VOB finden 
bei v.g. Stelle in Zimmer 3162 in Gegenwart der 
Bieterinnen und Bieter statt (ausgenommen frei
händige Vergaben). Bei Ausschreibungen nach 
der VOL sind Bieterinnen und Bieter generell nicht 
zugelassen. Teilnahmewettbewerbe: Bewerbun
gen in deutscher Sprache richten Sie mit den 
geforderten Unterlagen bitte ebenfalls an die v.g. 
Stelle. Die Anträge können auch durch Fax, E-Mail 
oder Telefon übermittelt werden, müssen aber 
vor Ablauf der Bewerbungsfrist bei Vergaben 
nach der VOB/A schriftlich, bei Vergaben nach 
der VOL/A in Textform bestätigt werden. 

Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen unterhalb der EU-relevan
ten Schwellenwerte können sich Bewerberinnen 
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die 
Bezirksregierung Düsseldorf, Am Bonneshof 35, 
40474 Düsseldorf, wenden. 

Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen oberhalb der EU-relevanten 
Schwellenwerte können sich Bewerberinnen und 
Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die Verga
bekammer bei der Bezirksregierung Düsseldorf, 
Am Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf wenden . 

Alle Ausschreibungsveröffentlichungen finden 
Sie im Internet unter www.duesseldorf.de/
ausschreibung

 
. Soweit technisch möglich, kön

nen verschiedene Ausschreibungen auch kom
plett kostenlos abgerufen werden. 

http://www.duesseldorf.de/ausschreibung
mailto:ausschreibungen@duesseldorf.de
http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/ausschreibung/vob/index.shtml
http://ted.europa.eu
mailto:ulrich.stog@duesseldorf.de


Seite 6 Amtliche Bekanntmachungen Nr. 33/34 – 27. August 2011 

Auslegung eines Bebauungsplanes - vereinfachte 
Änderung gemäß § 13 BauGB 
Der nachstehende Bebauungsplan liegt gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Sep
tember 2004 (BGBl. I S. 2414), geändert durch das Gesetz zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 21.12.2006 
(BGBl. I S. 3316) öffentlich aus: 

Vereinfachte Änderung der Bebauungspläne Nrn. 5777/30, 5777/37, 5777/39 und 5777/41 durch den Bebauungsplan Nr. 5777/059 
Gebiete in Flingern Nord - (4 Teilgebiete) 

Teilgebiet 1 etwa zwischen der Hoffeldstraße sowie den Gleisanlagen im Norden, Osten und im Süden 
Teilgebiet 2 beiderseits der Straße „Flinger Broich“ etwa zwischen den Gleisanlagen im Westen und im Süden 
Teilgebiet 3 etwa zwischen der Gaußstraße, der Kleingartenanlage und der Straße „Flinger Broich“ 
Teilgebiet 4 etwa zwischen der Gaußstraße, der Rosmarinstraße und der Kleingartenanlage 

- maßgebend ist die Festsetzung des räumlichen Geltungsbereiches gemäß § 9 Abs. 7 BauGB im Bebauungsplan Nr. 5777/059 - Gebiete in Flingern Nord 

(Stadtbezirk 2) 

Der vorgenannte Plan liegt mit seiner Begründung 
gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
in der Zeit vom 06.09.2011 bis einschl. 
07.10.2011 beim Stadtplanungsamt, Brinck
mannstr. 5, 40225 Düsseldorf, 4. Etage, wäh
rend folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht 
aus: montags bis mittwochs von 7.30 Uhr bis 
15.00 Uhr; donnerstags von 7.30 Uhr bis 18.00 
Uhr; freitags von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Stellungnahmen bei der v.g. Stelle 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift inner
halb der v.g. Zeiten vorgebracht werden. 

Soweit in diesem Bebauungsplan Bezug genom
men wird auf technische Regelwerke - VDI-Richtli
nien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer 
Art -, so werden diese zu jedermanns Einsicht bei 
der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten. 

Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13 Abs. 
3 BauGB abgesehen. 

Gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 6 BauGB wird 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei
ben können und, bei Aufstellung eines Bebau
ungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Das Stadtplanungsamt ist durch die Straßenbahnlini
en Nr. 701, 706, 707, 711, 713, 716 - Haltestelle 
„Auf´m Hennekamp“, die Buslinien Nr. 780, 782, 785 
- Haltestelle „Feuerbachstraße“ und die S-Bahnlinien S 
1, S 6, S 68 - Haltestelle „D-Volksgarten“ erreichbar. 

Sofern Stellungnahmen in Form von Unterschrifts
listen eingereicht werden, wird gebeten, einen 
Beauftragten zu benennen, mit dem der Schrift
verkehr geführt werden soll. Abschriften der Rats
entscheidung werden dem Beauftragten in aus 
reichender Anzahl zur Verfügung gestellt. 

Düsseldorf, 16. August 2011 
61/12-B-5777/059 

Der Oberbürgermeister 
In Vertretung 
Dr. Bon in 
Beigeordneter 
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Auslegung eines Bebauungsplanes- vereinfachte 
Änderung gemäß § 13 BauGB 
Der nachstehende Bebauungsplan liegt gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), geändert durch das Gesetz zur Erleichterung von Planungsvorhaben für die Innenentwicklung der Städte vom 
21.12.2006 (BGBl. I S. 3316) öffentlich aus: 

Vereinfachte Änderung der Bebauungspläne Nr. 5777/33 und Nr. 5777/39 durch den Bebauungsplan Nr. 5777/060 - Nördlich Flinger Broich- 

Gebiet etwa zwischen den Bahnanlagen, der Gaußstraße und der Straße „Flinger Broich“ 


- maßgebend ist die Festsetzung des räumlichen Geltungsbereiches gemäß § 9 Abs. 7 BauGB im Bebauungsplan Nr. 5777/060 - Nördlich Flinger Broich 

(Stadtbezirk 2) 

Der vorgenannte Plan liegt mit seiner Begründung 
gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
in der Zeit vom 06.09.2011 bis einschl. 
07.10.2011 beim Stadtplanungsamt, Brinck
mannstr. 5, 40225 Düsseldorf, 4. Etage, wäh
rend folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht 
aus: montags bis mittwochs von 7.30 Uhr bis 
15.00 Uhr; donnerstags von 7.30 Uhr bis 18.00 
Uhr; freitags von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. 

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Stellungnahmen bei der v.g. Stelle 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift inner
halb der v.g. Zeiten vorgebracht werden. 

Soweit in diesem Bebauungsplan Bezug genom
men wird auf technische Regelwerke - VDI-Richtli
nien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer 
Art -, so werden diese zu jedermanns Einsicht bei 
der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten. 

Von einer Umweltprüfung wird gemäß § 13 Abs. 
3 BauGB abgesehen. 

Gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 6 BauGB wird 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei
ben können und, bei Aufstellung eines Bebau
ungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Das Stadtplanungsamt ist durch die Straßenbahn
linien Nr. 701, 706, 707, 711, 713, 716 - Halte
stelle „Auf´m Hennekamp“, die Buslinien Nr. 780, 
782, 785 - Haltestelle „Feuerbachstraße“ und die 
S-Bahnlinien S 1, S 6, S 68 - Haltestelle „D-Volks
garten“ erreichbar. 

Sofern Stellungnahmen in Form von Unterschrifts
listen eingereicht werden, wird gebeten, einen 
Beauftragten zu benennen, mit dem der Schrift
verkehr geführt werden soll. Abschriften der Rats

entscheidung werden dem Beauftragten in aus 
reichender Anzahl zur Verfügung gestellt. 

Düsseldorf, 16. August 2011 
61/12-B-5777/060 

Der Oberbürgermeister 
In Vertretung 
Dr. Bon in  
Beigeordneter 
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Bebauungsplan wird rechtsverbindlich
 
Nachstehender Bebauungsplan ist vom Rat der Landeshauptstadt Düsseldorf gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) am 14.07.2011 als Satzung 
beschlossen worden: 

Bebauungsplan Nr. 6372/002 - Elbsee (Wellness-Anlage) 
Gebiet zwischen dem Elbsee im Westen und Norden, der Straße „Breidenbruch“ im Osten und der 
Straße „Schalbruch“ und der Grenze zum Hildener Stadtgebiet im Süden 

(Stadtbezirk 8) 

Bekanntmachungs 
anordnung 
Der vom Rat der Landeshauptstadt Düsseldorf 
als Satzung beschlossene Bebauungsplan Nr. 
6372/002 - Elbsee (Wellness-Anlage) - wird hier
mit gemäß ( 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Sep
tember 2004 (BGBl. I S. 2414), geändert durch 
das Gesetz zur Erleichterung von Planungsvorha
ben für die Innenentwicklung der Städte vom 
21.12.2006 (BGBl. I S. 3316) öffentlich bekannt 
gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der v. g. Bebau
ungsplan in Kraft. 

Der Bebauungsplan mit seiner Begründung ein
schließlich der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10 Abs. 4 BauGB liegt vom Tage der Ver
öffentlichung dieser Bekanntmachung ab wäh
rend der Dienststunden beim Vermessungs- und 
Liegenschaftsamt, Brinckmannstraße 5, Erdge
schoss, Zimmer 0001, zur Einsicht aus. 

Soweit in diesem Bebauungsplan Bezug genom
men wird auf technische Regelwerke - VDI-Richtli
nien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer 

Art -, so werden diese zu jedermanns Einsicht bei 
der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten. 

Dienststunden sind montags bis mittwochs von 
7.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 7.30 
Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 7.30 Uhr bis 
13.00 Uhr. 

Es wird auf folgendes hingewiesen: 

1. Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB 

a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
beachtliche Verletzung der dort bezeichne
ten Verfahrens- und Formvorschriften, 

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor
schriften über das Verhältnis des Bebau
ungsplans und des Flächennutzungsplans 
und 

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Män
gel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Landeshauptstadt Düsseldorf, 
Stadtplanungsamt, Brinckmannstraße 5, 
40225 Düsseldorf unter Darlegung des die 

Verletzung begründenden Sachverhalts gel
tend gemacht worden sind. 

Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2 a beachtlich sind. 

2. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor
schriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen kann beim Zustandekom
men einer Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung (öffentliche Bekanntma
chung) nicht mehr geltend gemacht werden, 
es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah
ren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbe
schluss vorher beanstandet 
oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt (§ 7 Abs. 6 der GO 
NRW). 

3. Ein Entschädigungsberechtigter kann Ent
schädigung verlangen, wenn die in §§ 39 bis 
42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögens
nachteile eingetreten sind. Er kann die Fällig
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädigung 
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen 
beantragt. Ein Entschädigungsanspruch er 
lischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in 
o. g. Fällen bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird. 

Düsseldorf, 11. August 2011 
61/12-B-6372/002 

Dirk E lbers 
Oberbürgermeister 



Amtliche Bekanntmachungen Nr. 33/34 – 27. August 2011 Seite 9 

Öffentliche Zustellungen 
Amt für Einwohnerwesen
 
Abt. Einwohnerangelegenheiten:
 

des Bescheides über ein Hausverbot für das 
Gebäude Frankfurter Straße 231, (Bürgerbüro 
Garath), befristet bis zum 31.10.2011 an Patrick 
Stoike vom 02.08.2011, zurzeit unbekannten Auf
enthaltes. 

Der Bescheid kann beim Amt für Einwohnerwesen 
der Landeshauptstadt Düsseldorf, Verwaltungsab
teilung, Willi-Becker-Allee 7, Raum 255,  in Emp
fang genommen werden. 

Ordnungsamt: 

des Bescheides 3290-1042-5205-1 SB 051 vom 
16.08.2011 an Badzo, Robert, Church Road Flat 
4221a, NW109EP London, Großbritannien 

des Bescheides 3280-0369-8970-3 SB 022 vom 
16.08.2011 an Bindemann, Bosiljka, Münsterstra
ße 106, 40476 Düsseldorf 

des Bescheides 3270-0448-9910-6 SB 062 vom 
16.08.2011 an Popescu, Mark Cannan, Ashley 
Chase Hog Lane Ashley Green, HP53P Chesham, 
Großbritannien 

des Bescheides 3290-1041-3246-3 SB 053 vom 
31.05.2011 an Bigler, Amalia, Gaußstraße 1, 
44269 Dortmund 

des Bescheides 3270-0448-5801-9 SB 052 vom 
28.06.2011 an Thompson, Steven, 17 LTM WEG, 
6412 BP Heerlen, Niederlande 

des Bescheides 3270-0448-2585-4 SB 052 vom 
07.06.2011 an Shinji, Kagawa, Ostwall 56, 
44135 Dortmund 

des Bescheides 3260-0002-6669-0 SB 063 vom 
24.05.2011 an Born, Frank, Baumberger Straße 
88, 40764 Langenfeld 

des Bescheides 3270-0448-3165-0 SB 058 vom 
21.06.2011 an Boerboom, Fab, Wielewaallaan 
46, 4005 EZ Tiel, Niederlande 

des Bescheides 3260-0002-7304-2 SB 055 vom 
28.06.2011 an Van der Kaij, Kevin, Bijstervelden
laan, 5045 ZZ Tilburg, Niederlande 

des Bescheides 3270-0448-6135-4 SB 055 vom 
17.06.2011 an Pispinis, Achilleas-Michal, Levidou 
4, 14671 Athen, Griechenland 

des Bescheides 3270-0448-8600-4 SB 020 vom 
09.08.2011 an Straw, Paul c/o Lower Ing New 
Laithe Bank, Holmfirth 0, HD9 1HL Aylesbury, 
Großbritannien 

des Bescheides 3270-0448-8190-8 SB 016 vom 
12.07.2011 an Niels N Van den Berg, Palissade 
30, 5301 Dc Zaltbommel, Niederlande 

des Bescheides 3270-0448-8187-8 SB 016 vom 
02.08.2011 an Moore, Randy, 3 Anchor Lottages 
Maldon, Road, C05 BW Tiptree Essex, Großbritan
nien 

des Bescheides 3270-0447-8528-3 SB 016 vom 
17.05.2011 an Luca Stasi, Via Cerva 425, 
30033 Noalerg, Italien 

des Bescheides 3270-0709-5075-6 SB 112 vom 
01.08.2011 an Mohamed Bouyaouzan, Alter 
Markt 28, 42275 Wuppertal 

des Bescheides 3290-1043-0033-1 SB 124 vom 
04.07.2011 an El Yagoubi, Mimoun, Stedumhof 
54, 6835 Arnheim, Niederlande 

des Bescheides 3270-0447-3108-6 SB 119 vom 
27.06.2011 an Molema, Barteld, Bornerbroekse
straat 55, 7607 KE Almelo, Niederlande 

des Bescheides 3290-1039-8568-3 SB 112 vom 
03.08.2011 an Stergios Bekiaris, Jägerstraße 
57, 40231 Düsseldorf 

des Bescheides 3270-0449-0123-2 SB 003 vom 
09.08.2011 an Valeri Vaniukevich, Callenders Mill 
89, 00000 Celbridge, Kildare, Irland 

des Bescheides 3270-0709-6255-0 SB 002 vom 
12.07.2011 an Polverino, Antonio, V Casa Forte 
2, 38020 Pellizano, Italien 

des Bescheides 3270-0448-1798-3 SB 017 vom 
21.06.2011 an De Jonge, Mark, Korenmijt 1, 
5406 An Uden, Niederlande 

des Bescheides 3270-0448-5071-9 SB 017 vom 
21.06.2011 an Phj Zimberlin, Patricia, Apostel
straat 14, 6466 Ls Kerkrade, Niederlande 

des Bescheides 3270-0709-3667-2 SB 008 vom 
07.07.2011 an Mitu, Constantin-Sorin, Bickern
straße 82, 45889 Gelsenkirchen 

des Bescheides 3270-0448-5338-6 SB 019 vom 
28.06.2011 an Gabardi, Vittorio, Schuettaustraße 
63, 1220 Wien, Österreich 

des Bescheides 3270-0448-2766-0 SB 054 vom 
21.06.2011 an Mark van der Burg, Steenvoorne
laan 221, 2204 CK Ryswyn, Niederlande 

des Bescheides 3260-0002-7528-2 SB 062 vom 
05.07.2011 an Montanari, Stefano, Via Bembo 2, 
86501 Reggio Nell, Italien 

des Bescheides 3270-0448-9873-8 SB 062 vom 
02.08.2011 an Poliac, Silviu-Gheirghe, Dorotheen
straße 54, 40235 Düsseldorf 

des Bescheides 3290-1041-8841-8 SB 058 vom 
28.06.2011 an Erkan, Serkan, Walbecker Straße 
166, 47608 Geldern 

des Bescheides 3290-1043-0448-5 SB 051 vom 
04.07.2011 an Jeric-Bamberg, Thomas, Talweg 
10, 50171 Kerpen 

des Bescheides 3290-1042-9226-6 SB 053 vom 
28.06.2011 an Fowler, David, Worringer Platz 18, 
40210 Düsseldorf 

des Bescheides 3290-1040-9660-2 SB 065 vom 
03.05.2011 an Senal, Yilmaz, Further Straße 58, 
41462 Neuss 

des Bescheides 3290-1042-3638-2 SB 115 vom 
22.08.2011 an Golowko, Alexander, Prospekt 
Masherowa 39, BL 220055 Minsk, Belarus 

der Beschlagnahmeanordnung 3270-0037-2460
1 SB 115 vom 01.08.2011 an Halangescu, Cata
lin, Dotzheimer Straße 33, 65185 Wiesbaden. 

Die Bescheide können beim Ordnungsamt der 
Landeshauptstadt Düsseldorf, Erkrather Straße 
1–3, D-40233 Düsseldorf, eingesehen bzw. in 
Empfang genommen werden. 

Mit der öffent lichen Zustellung werden Fristen in 
Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. 

Öffentliche Sitzungen 
Ausschuss für Wohnungswesen 
und Modernisierung 
Montag, 5. September, 14 Uhr 
Abfahrt zur Exkursion (statt Sitzung) 
vom Burgplatz (Nähe Taxistand): 
„Besichtigung einiger Wohnprojekte 
für ältere Menschen“, Ende ca. 17 Uhr 
Schriftführer: Harald Haas, 
Tel.: 89-94482 

Schulausschuss 
Dienstag, 6. September, 15 Uhr 
Rathaus, Marktplatz 1, EG, Sitzungssaal 
Schriftführer: Jörg Richter, 
Tel.: 89-96964 

Ausschuss für Gesundheit 
und Soziales 
Mittwoch, 7. September, 15 Uhr 
Rathaus, Marktplatz 1, EG, Sitzungssaal 
Schriftführerin: Bettina Gierling, 
Tel.: 89-25876 

Ordnungs- und Verkehrsausschuss 
Mittwoch, 7. September, 16 Uhr 
Rathaus, Marktplatz 2, 1 OG, Sitzungssaal 
Schriftsführer: Daniel Zarembovicz, 
Tel.: 89-93989 

Personal- und Organisationsausschuss 
Donnerstag, 8.September, 15 Uhr 
Rathaus, Marktplatz 2, 1. OG, Sitzungssaal 
Schriftführerin: Beate Kammler,  
Tel.: 89-95610 



Seite 10 Amtliche Bekanntmachungen Nr. 33/34 – 27. August 2011 

Jahresabschluss 2010 der Jugendberufshilfe 
Düsseldorf gemeinnützige GmbH 
Die Gesellschafterversammlung der Jugendberufs 
hilfe Düsseldorf gemeinnützige GmbH hat am 
21.07.2011 den Jahresabschluss zum 31.12.2010 
festgestellt und über die Gewinnverwendung wie 
folgt beschlossen: 

Der Gewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

Jahresabschluss und Lagebericht liegen in 
der Geschäftsstelle, Emmastraße 20, 40227 
Düsseldorf-Oberbilk zur Einsichtnahme aus. 

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichtes beauftragte Wirtschaftsprü
fungsgesellschaft CURACON GmbH, vertreten 

durch die Wirtschaftsprüfer Michael Wendt und 
Jan Grabow, Düsseldorf, hat am 05.05.2011 fol
genden Bestätigungsvermerk erteilt: 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt. 

Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen des Gesell
schaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

der Jugendberufshilfe Düsseldorf gemeinnützige 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Düssel
dorf. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar. 

Düsseldorf, den 18. August 2011 

Peter Wa lbrö l
 
Geschäftsführer
 

Bekanntmachung des 
Amtsgerichts Düsseldorf 
Grundbuchanlegungsverfahren 

Die Stadt Düsseldorf hat am 12.05.2011 bean
tragt, für die bisher nicht gebuchten, in der 
Gemarkung Hubbelrath liegenden Grundstücke 

Gemarkung Hubbelrath, Flur 9, 
Flurstücke 1, 9, 20 und 21 

das Grundbuch anzulegen und den Antragsteller 
als Eigentümer einzutragen. 

Dem Antrag wird entsprochen, wenn nicht Ein
wendungen Berechtigter innerhalb einer Frist  von 
einem Monat - vom Tage der Veröffentlichung 
an gerechnet - beim  Amtsgericht Düsseldorf, 
Werdener Str. 1. 40227 Düsseldorf, angemeldet 
und glaubhaft gemacht werden. Andernfalls kann 
ihr Recht bei der Anlegung nicht berücksichtigt 
werden. 

Düsseldorf, 05. August 2011 

Amtsgericht Düsseldorf 
Ot t  
Rechtspflegerin 

Sprechstunden des Seniorenbeirats
 
Einige Mitglieder des Seniorenbeirats laden im
 
September wieder zu Sprechstunden ein und ste
hen dann älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern
 
mit Rat und Auskunft zur Verfügung:
 

Stadtbezirk 1 (Altstadt, Carlstadt, Stadtmitte,
 
Pempelfort, Derendorf, Golzheim)
 
Dienstag, 6. September, von 10 bis 12 Uhr in der
 
Bezirksverwaltungsstelle 1, Kasernenstraße 6, 

4. Etage, Zimmer 404. Während dieser Zeit tele
fonisch erreichbar  unter 89-9 60 25. 

Mittwoch, 21. September, von 10 bis 12 Uhr im
 
Seniorenbüro der Evangelischen Tersteegen 
Kirchengemeinde, Tersteegenstr. 84. Während
 
dieser Zeit telefonisch erreichbar unter 43 41 67.
 

Stadtbezirk 2 (Düsseltal, Flingern)
 
Mittwoch, 7. September, von 14 bis 15 Uhr im
 
“zentrum plus”/Diakonie Düsseltal, Pestalozzi-

haus, Grafenberger Allee 186. Während dieser
 
Zeit telefonisch erreichbar unter  66 67 87 .
 

Stadtbezirk 3 (Oberbilk, Friedrichstadt, Bilk,
 
Unterbilk, Hafen, Hamm, Volmerswerth, Flehe)
 
Donnerstag, 15. September, von 11 bis 13 Uhr
 
in der Bezirksverwaltungsstelle 3, Stadtteilzen
trum Bilk, Bachstraße 145. Während dieser Zeit
 
telefonisch erreichbar unter  89-9 30 62.
 

Stadtbezirkt 4 (Oberkassel, Niederkassel,
 
Lörick, Heerdt)
 
Mittwoch, 21. September, von 15 bis 16 Uhr,
 
gemeinsam mit der  Polizei im „zentrum
 
plus“/Diakonie in Oberkassel, Gemünder Straße
 
5. Während dieser Zeit telefonisch erreichbar 
unter 58 67 71 11. 

Dienstag, 27. September, von 15 bis 16 Uhr, 
gemeinsam mit dem Verkehrskommissariat 11 
der Polizei Düsseldorf „zentrum/plus”/Diakonie, 
Aldekerkstr. 31. Während dieser Zeit telefonisch 
erreichbar unter 50 31 29. 

Stadtbezirk 5 (Stockum, Lohausen, Kaisers
werth, Wittlaer, Kalkum, Angermund) 

Montag, 12. September, von 10 bis 12 Uhr, Rat
haus Kaiserswerth, Konferenzraum 1. Etage, Kai
serswerther Markt 23. Während dieser Zeit tele
fonisch erreichbar unter 89-2 30 21 oder 

0172-2 42 54 91.
 

Stadtbezirk 6 (Lichtenbroich, Unterrath, Rath,
 
Mörsenbroich)
 
Freitag, 23. September, von 10 bis 12 Uhr, Inter
kultureller Treff im „zentrum plus”/AWO, Westfa
lenstr. 26. Während dieser Zeit telefonisch
 
erreichbar unter 60 02 55 85.
 


 

Stadtbezirk 7 (Gerresheim, Grafenberg, Luden
berg, Hubbelrath)
Dienstag, 27. September, von 10 bis 12 Uhr im
 
“zentrum plus”/Diakonie, Am Wallgraben 38.
 
Während dieser Zeit telefonisch erreichbar unter
 
29 65 28.
 

Stadtbezirk 8 (Lierenfeld, Eller, Vennhausen,
 
Unterbach)
 
Donnerstag, 1. September, von 11 bis 12 Uhr im
 
Rathaus Eller, Gertrudisplatz 8. Während dieser
 
Zeit telefonisch erreichbar unter 89-9 33 88.
 

Stadtbezirk 9 (Wersten, Himmelgeist, Itter, Holt-

hausen, Reisholz, Hassels, Benrath, Urdenbach)
 
Donnerstag, 8. September, von 10 bis 11 Uhr im
 
“zentrum plus”/DPWV (ASB), Bahlenstr. 106.
 
Während dieser Zeit telefonisch erreichbar unter
 
9 30 31 44.
 

Stadtbezirk 10 (Garath, Hellerhof)
 
Mittwoch, 21. September, von 10 bis 12 Uhr im
 
“zentrum plus”/Diakonie, Fritz-Erler-Straße 21.
 
Während dieser Zeit telefonisch erreichbar unter
 
6 02 54 78.
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